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Was will Freiheit + Verantwortung?
• �Wir setzen uns für die rechtsstaatliche Demokratie ein und bekämpfen jede Art von Totalitarismus.

• �Wir treten für die Erhaltung der Marktwirtschaft als Grundlage des allgemeinen Wohlstands ein.

• �Wir fordern einen Abbau der stetig steigenden Steuerbelastung.

• �Wir wehren uns gegen das drohende Übergewicht des Staats und stellen dem staatlichen Dirigismus  

den verantwortungsbewussten Bürger gegenüber.

�

www.freiheitverantwortung.ch
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PERFORMANCE

zustand zu erreichen. Die Umsetzung wird 

an die Verwaltung auf Stufe Verordnung 

delegiert. Die durch die Verwaltung vollzo-

gene Umsetzung unterliegt aber grossen 

Risiken: 

•	 Die Verwaltung wird erfahrungsgemäss 

jedes Detail regeln wollen.

•	 Es fehlen ihr der Praxisbezug und die 

Nähe zum Markt/zum marktwirtschaft-

lichen Verhalten.

•	 Es fehlt das Know-how in der verord-

nungsverfassenden Beamtenschaft.

•	 Auch Verordnungen können problemlos 

von der technologischen Entwicklung 

überholt werden. 

Es braucht deshalb ein grundsätzliches 

Umdenken in der Frage der Regulierung. 

Die Schweiz – Bund und Kantone – brau-

chen dringend eine technologieunabhän-

gige Regulierungsstrategie.

Remedur bei den wichtigsten 
politischen Problemen von Start-ups 
•	 Wir haben zu viele Regulierungen, die auf eine bestimmte Technologie 

ausgerichtet sind. Es braucht eine technologieneutrale Gesetzgebung.

•	 Wir haben eine zunehmend aufwändige behördliche Bürokratie, die auf 

etablierte und administrativ starke Firmen ausgerichtet ist. Es braucht neue 

Lösungen und/oder Bürokratieabbau resp. eine konsequente Vereinfachung  

und Digitalisierung des Verkehrs mit Behörden für alle Unternehmen. 

•	 Viele Kantone kennen ungünstige steuerliche Rahmenbedingungen, etwa die 

Anrechnung von Venture Capital in der Vermögenssteuer. Die Abschaffung der Ver­

mögenssteuer, die uns im internationalen Vergleich benachteiligt, ist anzustreben. 

Das Trauerspiel um die angestrebte höhere Besteuerung der Dividenden lässt den 

Druck auf die Vermögenssteuer ebenfalls wachsen. 

•	 Es wird zunehmend schwierig, Talente von ausserhalb der EU zu rekrutieren. Es 

braucht eine erleichterte Regelung, welche die nötige Freiheit lässt, um hochqualifi­

zierte Fachleute für Forschung und Innovation unkompliziert in die Schweiz bringen. 

Innovative Politik: Farner vertritt die Schweiz für die 
Innovation in Politics Awards
Das Innovation in Politics Institute in Wien ernennt die 

Agentur Farner Consulting zum Country Represen­

tative für die Schweiz. Das Institut prämiert jedes Jahr 

politische Arbeiten aus den Europarat-Staaten, welche 

die Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger durch 

neuartige Lösungen unterstützen. Farner Consulting hilft 

den Bewerberinnen und Bewerbern als koordinierende 

und kuratierende Schnittstelle und ermöglicht ihnen den 

Zugang zu einem paneuropäischen Netzwerk von um­

setzungsstarken politischen Akteuren.

Die Innovation in Politics Awards (IIPA) zeichnen politische 

Arbeiten aus, welche die europäische Gesellschaft massgebend 

beeinflussen, das Leben aller Europäerinnen und Europäer 

verbessern und inspirierend auf die junge Generation wirken.  

Die IIPA haben hat sich zum Ziel gesetzt, die europäische Politik 

zu revolutionieren und damit die Lebensqualität in Europa zu 

erhöhen. Die internationale Preisverleihung wird mit etwa  

500 geladenen Gästen am 6. Dezember 2017 im grossen 

Rahmen in Wien stattfinden. Die Siegerprojekte werden über 

Medienkontakte europaweit bekannt gemacht und gewinnen 

durch ihre Teilnahme ein wertvolles, internationales Netzwerk.

Repräsentieren IIPA in der Schweiz: Daniel Heller (links) und 

Claudio Staub (Farner Consulting AG). Kontakt: staub@farner.ch; 

+41 44 267 20 36.

Farner sucht Projekte, die den heutigen politischen Herausforde­

rungen in innovativer Weise begegnen und neuartige Lösungen er­

folgreich umsetzen. Nominiert werden innovative und vertrauens­

bildende Projekte, die Personen aus verschiedenen Kulturen und 

Schichten verbinden und dazu motivieren, aktiv am gesellschaft­

lichen Leben mitzuwirken. Dabei sollen sie sowohl nachhaltig als 

auch finanziell sinnvoll sein und folgende Kriterien erfüllen:

•	 Ursprung in der Schweiz

•	 Mitwirkung einer politisch engagierten Person (Mitglied einer 

politischen Partei oder Amtsträger/in)

•	 Teilfinanzierung durch öffentliche Gelder

•	 Einfluss auf mindestens 1000 Bürger/innen

•	 Entstehung nach 2012� innovationinpolitics.eu


